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Programm ReferentenVorwort

18:00 Begrüßung und Einführung
Prof. Dr. med. Bernd Swoboda
Prof. Dr. med. Georg Schett

18:10 ACR-Nachlese I 
Dr. med. Siegfrid Wassenberg

18:45 Fälle aus der Rheumapraxis –
interaktiv
Prof. Dr. med. Bernhard Manger                

19:15 ACR-Nachlese II
Prof. Dr. med. Hubert Nüßlein

19:50 Zusammenfassung
Prof. Dr. med. Bernd Swoboda
Prof. Dr. med. Georg Schett

Ab 20:00 Kleiner Imbiss

Chairman
Prof. Dr. med. Bernd
Swoboda
Leiter der Orthopädisch-
Rheumatologischen Abteilung der
FAU Erlangen-Nürnberg im
Waldkrankenhaus St. Marien

Chairman
Prof. Dr. med. Georg Schett
Leiter der Abteilung für Innere
Medizin 3 Rheumatologie, Klinische
Immunologie und Hämatoonkologie 
Friedrich-Alexander-Universität 
Erlangen-Nürnberg

Dr. med. Siegfrid Wassenberg
Leiter der Rheumatologie, 
Evangelisches Fachkrankenhaus Ratingen

Prof. Dr. med. Bernhard Manger
Facharzt für Innere Medizin. Leitender Oberarzt an der
Medizinischen Klinik III für den Bereich Rheumatologie
Klinik und Poliklinik Universitätsklinikum Erlangen

Prof. Dr. med. Hubert Nüßlein
Chefarzt der I. Medizinischen Klinik am Krankenhaus
Dresden-Friedrichstadt

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die diagnostischen und insbesondere die therapeuti-
schen Möglichkeiten in der Rheumatologie haben sich
in den letzten Jahren grundlegend erweitert. Die Früchte
dieser Entwicklung werden zunehmend in Strategien
und Konzepten sichtbar und messbar: Frühdiagnose
und Therapieziel „Remission“ seien hier als Beispiel ge-
nannt. 
Die große Herausforderung besteht darin, das neu
gewonnene Potential den Betroffenen auch zugute kom-
men zu lassen. Das setzt eine aktive Umsetzung der
Erkenntnisse und Möglichkeiten in die Praxis voraus, so
dass auf der Basis des bestehenden Wissens (lat. scire)
in der Praxis Modelle etabliert werden können. 
Da der Wissenszugewinn ein sehr dynamischer Prozess
ist, bieten internationale Veranstaltungen wie der wis-
senschaftliche Kongress des American College of
Rheumatology einen guten Zeitpunkt, den aktuellen
Stand der Entwicklungen immer wieder einmal zu reflek-
tieren. 12 wissenschaftlich tätige deutsche Rheumatolo-
gen haben unter diesem Aspekt ihre Highlights und
Meilensteine des Kongresses in Washington in einem
Slidekit (Scire: Scientific Results in Rheumatology)
zusammengefasst. Diese Präsentationen sind die Basis
für „Rheuma Wissen“, ein Projekt, das zur Umsetzung
bestehender Erkenntnisse in die Praxis beiträgt. Wir
freuen uns auf Ihre Teilnahme und Reflektion.

Ihr Prof. Dr. med. Bernd Swoboda

Ihr Prof. Dr. med. Georg Schett Die CME-Zertifizierung dieser Veranstaltung ist 
bei der Landesärztekammer Hessen beantragt


